
Antrag auf wirtschaftliche Hilfen für 

 gesellschaftliche Initiativen 

Landkreis Hameln-Pyrmont 

örtlich zuständige Behörde 

 

 
 

 

 

Förderung des Landkreises Hameln-Pyrmont („Wirtschaftliche Hilfen SARS-CoV-II“) 

Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für durch die Corona-Krise in ihrer Existenz 

bedrohte gesellschaftliche Initiativen, Verbände, Vereine, Einrichtungen und Ähnliches 

 

1. Antragssteller (Name des Vereins, Verbandes usw.), Rechtsform:  

 

 

 

1.1. Antragsberechtigt sind Initiativen, Verbände, Vereine, Einrichtungen und Ähnliches mit Sitz in 

einer kreisangehörigen Kommune im Landkreis Hameln-Pyrmont mit Ausnahme der Stadt 

Hameln und des Fleckens Salzhemmendorf, bei denen aufgrund der Corona-Pandemie nach 

dem 11. März 2020 ein existenzbedrohender Liquiditätsengpass entstanden ist. Ein solcher 

liegt vor, wenn der Antragsteller Forderungen zu befriedigen hat, für deren Begleichung ab-

sehbar keine ausreichenden liquiden Eigenmittel zur Verfügung stehen, obwohl deren Ein-

gang eingeplant war.   

1.2.  Vertreten durch: 

Name, Vorname 

 

 

Straße   

 
PLZ, Ort  

 
Telefon / Telefax  

 
E-Mail-Adresse  

 
Bankverbindung:  

2.  IBAN: 

 

Kreditinstitut 

 

BIC: 



Tätigkeit (Beschreibung des Vereins-/Verbandszwecks usw.): 

3.   

 

 

 

 

Angaben zur finanziellen Situation: 

4.  z.B.: voraussichtliche Summe der Mitgliedsbeiträge; Stand Girokon-

ten/Rücklagen/Sparguthaben (entsprechende Nachweise sind beizufügen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grund für den existenzbedrohenden Liquiditätsengpass: 

5.  z.B. wegfallende Einnahmen; anstehende Zahlungsverpflichtungen; pandemiebedingte Zu-

satzausgaben (entsprechende Nachweise sind beizufügen)  

 

 

 

 

 

 

 

Art und Umfang der Förderung, Antragsfrist: 

6.  Die Zuschüsse werden zur Überwindung der existenzbedrohlichen Wirtschaftslage gewährt, 

die durch die Coronakrise vom Frühjahr 2020 entstanden sind. 

 

Die Höhe des Zuschusses beträgt grundsätzlich bis zu 5.000,-- €, eine Doppelförderung ist 

grundsätzlich ausgeschlossen. Die Förderung ist nachrangig zu anderen Förderprogrammen 

des Bundes, des Landes Niedersachsen oder der Kommune, in der die jeweilige Institution 

ihren Sitz hat. 

 

Anträge aus diesem Förderprogramm können bis auf Widerruf, längstens jedoch bis zum 

31.12.2020, gestellt werden. 

 

7.  Sonstige Erklärungen des Antragstellers (bitte jeweils ankreuzen): 

7.1.  Ich versichere, dass die existenzbedrohliche Wirtschaftslage bzw. 

der Liquiditätsengpass eine Folgewirkung der Coronakrise vom Frühjahr 2020 ist. 

 

7.2. Ich nehme davon Kenntnis, dass kein Rechtsanspruch auf die Gewährung eines 

Zuschusses besteht. 

 

7.3.  Ich bestätige, dass ich der Bewilligungsbehörde auf Verlangen die zur Aufklärung 

des Sachverhalts und Bearbeitung meines Antrags erforderlichen Unterlagen und 

Informationen unverzüglich zur Verfügung stelle. 

 



7.4.  Mir ist bekannt, dass vorsätzlich oder leichtfertig falsche oder unvollständige An-

gaben sowie das vorsätzliche oder leichtfertige Unterlassen einer Mitteilung über  

Änderungen in diesen Angaben die Strafverfolgung wegen Subventionsbetrug (§ 

264 StGB) zur Folge haben können. 

 

7.5.  Mir ist bekannt, dass der Landkreis Hameln-Pyrmont alle in diesem Antrag erho-

benen personen-/unternehmensbezogenen Daten zum Zwecke der Antragsbear-

beitung speichern und an weitere zuschussvergebende Stellen sowie die kreisan-

gehörigen Städte und Gemeinden in dem Umfang, wie er zu Vergabe der Förder-

mittel notwendig ist, übermitteln kann. 

 

7.6.     Einer etwaigen Überprüfung durch das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises 

Hameln-Pyrmont stimme ich zu. 

 

 

7.7.  Ich erkläre, dass ich keine sonstigen Fördermittel vorrangig in Anspruch nehmen 

kann. 

 

 

7.8. Mir ist bekannt, dass ich im Falle einer Überkompensation (Entschädigungs-, 

Versicherungsleistungen, andere Fördermaßnahmen) erhaltene Soforthilfe zurück-

zahlen muss. 

 

7.9. Ich versichere an Eides statt, dass ich alle Angaben nach bestem Wissen und Ge-

wissen und wahrheitsgetreu gemacht habe. 

 

 

7.10  Ich erkläre, dass über das Vermögen des Vereins/Verbandes/der Institution kein 

Insolvenzverfahren beantragt oder eröffnet worden ist. 

 

 

 Beigefügte Unterlagen / Nachweise (bitte jeweils ankreuzen): 

8.1. (vorläufiger) Jahresbericht bzw. geeigneter Nachweis über Einnahmen/Ausgaben 

2019 und für 2020 bis zum Antragsdatum 

 

8.2. Nachweise über Vermögen/Rücklagen/Sparguthaben 

 

 

8.3 Nachweise über unabweisbare Verbindlichkeiten 

 

 

 

Ort, Datum                                                                      Unterschrift des Antragsstellers 
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